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2Hartin: 2ïïein|î du?
ßeinrich: 3ch habe gehört, daft diefer Artikel

[ehr gut be3ahlt roerden foll.
2Iïartin: Su, das ift fehr nett oon dir. Sas

roerde ich machen.

ßeinrich; Gs roird mich freuen, roenn du
es dabei 3U etroas bringfï.

2ïïartin: ©eroife, geroif), ich roerde fchon 1

Ciebrigens, hier ift meine ßalteflelle. Sielen
3)ank für deinen guten 2?at. (Bs ift doch

gut, dafr ich dich noch getroffen habe. (Gr
fpringt ab.)

ßeinrich (roinkt ihm nach).
Gin fremder ßerr (der dem ©efpräch 3U-

gehört hat, roendet fich an ßeinrich) : 2ïïein
ßerr, roie kommen Sie da3u, [Jhrem öreund
allen Grnjtes an3uraten, fich der Spionage
3U roidmen?

ßeinrich (lachend): Beruhigen Sie fich. 3er
roird nie da3u kommen.

3er fremde ßerr: Sie haben doch gehört;
daft er allen Grnftes daran denkt, 3hrem
Kate nachzukommen.

ßeinrich: Sas hat nichts 3U bedeuten. 25is
der fich überlegt hat, ob er für Srankreich
oder Seutfchland Spionagedienfte leiften foll

ift der 2<rieg längft beendet. 53. u.

Jttürft-Gefpräcf)

Örau 21Iarjer, Sie oerkaufen 3hre
Kartoffeln immer noch 3U 50 Kappen das Kilo,
der p3oli3eioorftand hat doch einen ßöchftpreis
oon 35 Kappen angeferst."

,,3a, die Sundere fölle 3erfcht emol der-
für forge, dafj eufereine fooiel oerdient, daft
mer (Ich au no e Schoppe 2Sii und es ©nagi
3' Küni leifte cha!""

etüblüten
2tus einem modernen Koman: Kur die

Stimme aus dem ßintergrunde fajj noch mit
aufgeriffenem Klunde da."

* **
Gbenfalls aus einem modernen Koman:

Sie Knabenköpfe fchauen pch um, roerden
unruhig roie fließendes SBaffer und gehen, die
ßände auf dem Kücken, im Simmer herum."

28.

t>reti0abe
ßaft du fünfjig gahre lang
3er Gr3iehung dich befliffen
Kîanchem 53eter, manchem Schang.
3en 2ter|tand und das ©eroiffen,
Klancher Knna und Klarie
3as ©efühl gefchärft fürs ©ute
3ann ge3iemt dir, roie noch nie,

Klenfch, ein Srunk oom Kebenblute.

Gs bedenkt dich, roackerer Klann,
Sie Kegierung oon Schaffhaufen
Klit der fchönften Spende dann
Kimm fie und mach keine ölaufen!
3roan3ig Ölafchen fpendet fie
Kon dem beften Ghrenroeine

2Saffer trinkt das liebe Kieh
Sraubenfaft der Klenfch alleine.

eingetrübt ift 3roar kein ©lück
ßier auf Grden je befchieden
Ginmal nur macht man das Stück
Ctnd lehrt fünf3ig 3ahr hienieden.
Soch die 3toan3ig ölafchen, na,
3ienen nur 3ur Korbereitung:
Kektar und Kmbrofia
Spendet dann die ßimmelsleitung. T. g.

Rindermarkt 20
1. Stock

Café ZQINGLI
Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1488
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gfllber.

Café-Restaurant

Klausstrasse 45 (Seenähe) Telephon 102.68 Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

1589 Inh.: 33. ZZofloauer-Sauter.

entrai -Theater
ZURICH 1 H Telephon 9054 :: Wei nberqstr.
Programm v. Mittw. 2{i. Juli bis Dienst. 1, August

Saterland
Grosses, spannendes Abenteurer-Drama in 4 Akten

Der Ring
Gesellschafts- Drama in 2
Akten, Prachtv. koloriert

Die Dame Nr. 13
Lustspiel mit Suzanne
Grandais in d. Hauptrolle

Bubi dl1«;' Schmuggler der Riviera
VORANZEIGE! Ah Mittwoch den 2. August
DIE VAMPIRE Der Herr des Blitzes
Erstklassig. Salon-Orchester, Kapellmeister A. Sehein i

Restaurant zur Sommerau

1529
Seefeldstrasse 188, ZUrich 8

Reale Weine, ff. Hürlimann-Bier.
Telephon 58.12. Schwestern Jacob.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Seluau

fjmr G-uto Kiiclio. ~M3
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen.
1615 Tll. Popp.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu massigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aue. Socin, Basel, mit u. ohne Fett

Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:
Zu beziehen d. H. Welss-

trtann. Parfumerie, Chur. 1559

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

Nein»
Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

M SitzplälZB
iedtli - Gart

Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse

Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

Sr Zwei grosse prima Kegelbahnen

Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. i584

Chocolat-Bonbons eieenes> vorzügl. Fabrikat

Durststillende Bonbons in großer Auswahl

Caramels moax (Café, Chocolat,Vanille)
empfiehlt höflichst 1380

Conditorei Egli, Weinplatz 4, Zürich 1

Löwenzwinger!
nad) .^agcnbccfirfier 3Irt, jtoet 2ött»en frei auf brei
Bieter ®iitar>3 über einem IBaffergraben 3U fehen, unter
fiolberbüfcben, forote fünf f cfjötte "Vaut her, 9He(en>
bäv unb 2Boif, ©djatat, «l&ler, ©der, «ifett.
lenajerie toenftWler, 1 ilMüfMiirid)

Resfauranf

Bellevue
Militärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

Ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Heijer

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

mit 40 Silbern
für "Berlobf e u. (Sbeleuf e.

gr. 3.50 per Stacbnabme.
©aju araffs ein feiner Sanb
ber Unterhaltung. 1565
Sérias 91ebtoig, Guäern 28

Wiener Café Rigi", Zürich äl
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519

in alten in- u. ausländischen Weinen
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Rauch.

1519 |
;n
TJ

Martin: Meinst au?
Keinrià: Ià nabe gebört. ciaß dieser Artikel

sekr gut bezabit werclen so».

Martin: Du. cias ist sekr nett von clir. Das
werde ià macken.

Keinrià: Es wird mià freuen, wenn du
es dabei zu etwas bringst.

Martin: Gewiß, gewiß, ià werde sàon!
«Uebrigens. bier ist meine Kaltestelle. Dielen
Dank sür deinen guten Rot. Cs ist doà
gut. daß ià dià noà getroffen kabe. (Cr
springt ab.)

Keinrià (winkt ibm naà).
Cin fremder Kerr (der dem Gespräcb zu-

gebört kat. wendet sià an Keinrià) : Mein
Kerr. wie kommen Sie dazu. Ibrem Sreund
allen Ernstes anzuraten, sià der Spionage
zu widmen?

«/.einrieb (iaàend): Beruhigen Sie sick. Der
wird nie dazu kommen.

Der sremde Kerr: Sie kaben doà gehört^
daß er allen Ernstes daran denkt. Ibrem
Rate nacbzukommen.

Keinrià: Das bat niàts zu bedeuten. Bis
der sià überlegt bat. ob er sür Srankreicb
oder Deutschland Spionagedienste leisten so»

ist der Rrieg längst beendet. P,

Markt-Hespräch

..Srau Mayer. Sie verkaufen Ibre
Rartossein immer noà zu 50 Rappen das Rilo.
der Poiizeioorstand bat doà einen Köckstpreis
von 25 Rappen angesetzt."

....Ja. die Dundere solle zersckt emol der-
sür sorge, daß eusereine soviel verdient, daß
mer sià au no e Sckoppe Wii und es Gnogi
z' Rüni leiste àa'.""

Stilblüten
Aus einem modernen Roman: ..Rur die

Stimme aus dem Kintergruri.de saß noà mit
ausgerissenem Munde da."

Ebensalls aus einem modernen Roman:
Die Rnabenköpse sàauen sià um. werden
unrubig wie fließendes Wasser und geben, die
Kände aus dem Rücken, im Zimmer berum."

Ehrengabe
Kost du fünfzig Iabre lang
Der Erziebung dià beflissen
Mancbem Peter, manckem Sàong.
Den Verstand und das Gewissen.
Mancher Anno und Marie
Das Gesüki gesckärst sürs Gute
Donn geziemt dir. wie noà nie.

Mensà. ein Trunk vom Rebenblute.

Cs bedenkt dià. wackerer Mann.
Die Regierung von Sàassbausen
Mit der sckönsten Spende dann
Nimm sie und mack keine Siausen!
Zwanzig Siascken spendet sie

Bon dem besten Ebrenweine
Wasser trinkt das liebe Bieb
Traubensast der Mensà alleine.

«Ungetrübt ist zwar kein Glück
Kier aus Erden je besàieden
Einmal nur moàt man das Stück
«Und lebrt sünszig Iabr bienieden.

Doà die zwanzig Siascken. na.
Dienen nur zur Borbereitung:
Nektar und Ambrosia
Spendet dann die Kimmelsieitung. 7,

1. StoolclM !MiMl
Quts rssls t.snd» und i^lssobsnwsins
Quts Spsissn l^rsn?. lZillsrd

Husmsricssmo lZoclionung 1483
I-iötliok smplisblt sien St. Hug0-L«udo?.

Vsfà kvstsursnt

Kisusstrssss 43 (Ssonäbs) 1'slopbon lOL.SiZ Ssstsici
Lutv Itiirîiiio. Spsiîslîîsîî In» unit »us-
ISnliisvnv «eins. tt. Nüi>Ii-nt>nn-viei».

enîl'Zl-Iliezîel'
2UMV« k î-îslspkon S0S4 -î «vinbei-gsti-.

Srossvs, «pànllvnUi ^ A>ivntv>ii'ei'-0naina in 4 ^Icten

ver KIng vie Lame «r. 13

vrsndsls io à. Hauptrolle

vuvi !uo ZàuMlkr âLr ktvisra
vona«z:c»oeî ^ «««««.«-i, övn 2. «ugust
Nil? IRSIVioiIîl? «<--^ « vu 4 K

lîsàgllt ?lls ZoilllllMll
I52S

Ssefolilstrs,so ISS. Zllrivl, S

l-ioslo Wsins. ll. l-Iürlimsnn Sisr.
I'sispbon SS12 Slîk«ostsrn -Isood.

Mllokolfrvïos Nesîsursnt
«Zervvbtiâeitsxusso I^r. K beim Ija.Iintiot' 8e1uuu

^littagsssen von »'r. .80, 1.^ an uncl pr. I.ôtl, sovis
reiebkaitigs ^benrli>iattsn. ^ Xalts unà v^arms Lpsisen

"u jecier 'l'aLSS^sit. Ais eus Xoncìitorsi.
^Ikobolkrois >Veiuo in allen Lorten, in pi. uncl oktsn.

Restau l'a rit

..Kàtlil"
l.sngstr.. ?üriob 4

»isu rsnovisrtss I_oksl

ff. l-iürlimsnn-lZisr
lisil uncl ciunicsl

Qutsr lvtîttsgstisob
?u massigst! Dreisen

^sSonntsgs u. Oonnsrstsgs

ps sinsikislilt sieb büklicbst
Oer neue Wirt

«-!. IVIOtlZl.^
du^là-i^unil St-.Vnnâkok. IK02

Legen Atsarsusfall
Llixler plncus voll Prof. vr. med.
àue. Socio, gzsel, mit Uâ onne I^etl
i^lssciie ?'r. Z,SU. Allviinvvi»-

Kauf: Tu bedienen à N. Weiss-

gm voktelliiiiktesten im

l?iî.noksus

?.Mii8
OK. riirsckenZi'. 10

liMen 1.

lìi'ôocki' iiiill

.eliliiizl. Kà

l.lilki'zîscizs, ^kinbkslz- ^n^lzàk
Haltestelle l.inio 7 unci 2Z

làgi. reiobs /i.u8vv3ki in icsitsn u. warmen 8oviLen

zz^ Ivöi !?s088k prima Xkkkibàn ?Z
lelepbon 26.31 l520 Ink.: N. lvsui'.

Line lasse guten HaLLee
für nur 10 Lts., sowie feinste brückten-, I^iclel-, Käs'
unä ^^iebelwäben etc. erliglten 8>e in äer Kulkeestude

uncl Konditorei von
L. Na^l?- ^osepkàsse 79, ^Lrivll S.

k^llr alkonolkreie betränke billigste preise. ,584

(.tiocolat-LondonîZ ee-nes. vor-äZI. ?àbrikât

vurststillencle Londons i" Z »s- às^^kl
Larainels inoux sdakè, dkocolat,Vanille)

eirixkieklt köklickst 1380

Oonclitore! lS^lt, VVàplat^ 4, Zürick l

nach Hagenbeckschcr Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther. Rtesen-
bär und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Affen.

Memme kggensWler. MWck-ZM

lîeàursnt
KIMM
Mlitärstrssse IS

bet cter ligZörne 1623

kk. tielltZZ uncl clunIiliZZ Lier
lZute ksltö u. uurme Speisen
ta klasctien- u. okkene làne
kl. i?roicl«zvc.ux-Nelrei'

Ovstbrsnntwoin Kirsob
I-'rsislistsn l.sibgsbinclo
i-löobsts ^us?siobriungsn

Buch iltirriiik Ehe
mit 40 Bildern

sür Berloble u, Eheleute.
Fr. 3.50 per Nachnahme.

Dazu gratis ein seiner Band
der Ilnterhaliung. IStZZ
Verlag Siedwig. Luzern 28

Wiener Oste -Zürich i?!
Seekolastrssso 44 ?isu renoviertes l.olcsl

Spe^tslttät
in alten in- u. ausläncliselien Weinen
k'l-ANT. Ltllsrâ, elektr. I.iclit, 1'elepnon 4276. ^. kî.s«c:k.

lSI9 I
ZN


	Stilblüten

